
Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 11.01.2024 
 
Sachstand Erneuerung Brandenburger Straße 
 
Die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk III hat in ihrer Sitzung vom 24.03.2022 den 
Planungsbeschluss zur Erneuerung der Brandenburger Straße gefasst. Die 
Erneuerung war damals für das Jahr 2023 geplant.  
 
Anfang 2024 ist ein Beginn der Arbeiten nicht absehbar, obwohl der sehr schlechte 
Zustand der Straße eine zügige Umsetzung begründet.  
 
1. 

Warum kam es zu der Verzögerung?  

 

2. 
Wann wird die Maßnahme umgesetzt?  
 
Zu 1.: 
In der Planungsbeschlussvorlage zum Ausbau der Brandenburger Straße (Vorlage 
Nr. 2022/1283) wurde dargelegt, dass nach Beschlussfassung die 
Ausführungsplanung für den Straßenbau erfolgen muss und nach deren Vorliegen 
eine Baubeschlussfassung notwendig ist, da die Kosten über 1 Mio. € liegen werden. 
 
Aufgrund der personellen Situation konnte sowohl diese Ausführungsplanung als 
auch die ebenfalls notwendige Kostenberechnung vom eigenen Personal des 
Fachbereichs Tiefbau und der Technischen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR 
(TBL) nicht durchgeführt werden; für diese Arbeiten konnte schließlich ein 
Ingenieurbüro gefunden werden, das diese Arbeiten übernommen hat. Sobald die 
Ergebnisse vorliegen, wird von Seiten der Verwaltung eine entsprechende 
Baubeschlussvorlage der Politik vorgelegt werden.  
 
Zu 2. 
Im Laufe des letzten Jahres hat die Energieversorgung Leverkusen GmbH (EVL) den 
kurzfristig erforderlichen Austausch der Wasserversorgungsleitung auf der 
kompletten Länge der Brandenburger Straße angekündigt.  
Um einen erneuten Aufbruch der Straße nach gerade erst erfolgter Erneuerung zu 
vermeiden, müssen diese Arbeiten im Vorfeld zum Straßenbau in 2024 durchgeführt 
werden. 
Das Ausschreibungs- und Vergabeverfahren für den Straßenbau verschiebt sich 
entsprechend und kann, vorbehaltlich der politischen Zustimmung zum 
Baubeschluss und der haushaltsrechtlichen Genehmigung, somit voraussichtlich erst 
Ende 2024/Anfang 2025 durchgeführt werden. Mit einem Baubeginn ist in der ersten 
Jahreshälfte 2025 zu rechnen. 
 
Tiefbau in Verbindung mit Technische Betriebe der Stadt Leverkusen AöR 


